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ÖVP

ÖVP

Die laute Tanne
Johann Pintar | Öblarn

Ein Tannenbaum in Schnee gehüllt

Zu seiner Freundin Fichte brüllt:

„Ich fühl mich heute so allein,

Drum möcht ich gern ein Christbaum sein.“

Die Fichte zu der Tanne spricht:

„Sei nicht so laut und so erpicht,

Man hört dich sonst im nahen Ort,

Dann tragen dich die Diebe fort.“

Ein Wanderer des Weges kam

Und just das Tannenbäumchen nahm.

Er trägt’s nach Haus in finstrer Nacht

Und putzt es auf zu heller Pracht.

Noch strahlt es schön als Weihnachtsbaum,

Doch bald verwelkt der süße Traum,

Und die Moral von der Geschicht’:

„Tannenbäume, brüllt doch nicht!“

Herzlichen Dank
für Ihre Unterstützung!

Danke, wenn Sie den beiliegenden Zahl -

schein verwenden um „Öblarn aktiv“ zu

un terstützen, damit wir auch weiterhin

über die vielen Aktivitäten in Öblarn be -

rich ten können. Wir sind bemüht, eine

Ortszeitung für ALLE Öblarner zu gestal-

ten.

Wir wünschen 
allen unseren Lesern 

und Inserenten gesegnete
Weihnachten und 

ein gutes Jahr 2011!

Ihre Öblarner Volkspartei

Winter in den
Schladminger TauernNicht vergessen...

Die rasche Geschenksidee: Öblarner Ein -

 kaufsgold, erhältlich im Gemeindeamt

Öblarn, einzulösen in vielen Betrieben in

Öblarn und Niederöblarn. Eine Idee und

Initiative von Bürgermeister Franz Zach.
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2 ÖVP

ÖVP
Vizebürgermeister und ÖVP-Ortsparteiobmann

Franz Zach

Liebe Öblarnerinnen, liebe Öblarner!
Liebe Jugend!

Ich möchte noch einmal einen kurzen Rückblick auf ein bewegtes Jahr geben, in dem es für mich als
damaliger Bürgermeister und auch für Sie als Gemeindebürger im April zu einem Ergebnis kam, das für

viele nicht richtig war und es noch immer nicht ist.

Viele Öblarner waren davon überzeugt,

dass ich als Bürgermeister sehr positiv ge -

arbeitet habe und dass endlich das Negative in

unserem wunderschönen Öblarn der Vergangen -

heit angehörte. Das zeigt mir der großartige

Wahlerfolg bei der Gemeinderatswahl im März

dieses Jahres. Schließlich konnte ich mit mei-

nem Team das Ergebnis gegenüber der Wahl

2005 von 281 auf 431 Stimmen erhöhen. Und

dann lief bei der konstituierenden Sitzung die

Ab stimmung der Liste Knerzl und der SPÖ gegen

mich. Es ist schon klar, dass demokratisch

gewählt wurde, aber wenn ich als Spitzenkan di -

dat einer Fraktion bei jedem bisherigen Antreten

zu einer Wahl  verloren hätte, wie das beim der-

zeitigen Bürgermeister tat sächlich der Fall ist,

hätte ich dieses Amt niemals angenommen. 

In den letzten Wochen hat sich, ausgehend von

unserem Herrn Bürger meister und von unserem

Herrn Gemeindekassier, eine Nachricht breit-

gemacht, wie Nachrichten eben schon beinahe

typisch geworden sind für Öblarn und die ganze

Situation wieder ins Lächerliche geführt – auch

in den Nachbarge mein den. Rücktritt des Bürger -

mei sters aus gesundheitlichen oder finanziellen

Gründen, oder weil das Amt des Bürgermeisters

sowieso beinhart ist, so wie es der Herr Bür ger -

meister selber betont? Was wirklich wahr ist,

weiß ich als Vize bür ger meister leider auch nicht.

Ich ha be zwar beim Bürgermeister um ei ne

Aussprache angefragt, mir wurde jedoch erwi-

dert, dass mich das nicht zu interessieren hat.

Und falls der Rücktritt tatsächlich eintreten soll-

te, ich früh genug informiert werde.

Dass bei einem Rücktritt  ein Volks bür ger meister

vorgeschlagen werden kann, ist rechtlich möglich

und würde natürlich eine Wahl meiner Person

wieder verhindern. Ich kann mir jedoch nicht

vorstellen, dass sich in Öblarn jemand für so ein

Spiel hergibt. Oder doch?

Das sind alles Dinge, die die Arbeit für die

Gemeinde behindern und verhindern, und so

frage ich mich, wann endlich Schluss sein wird

mit all diesen Machtkämpfen. Die oben geschil-

derten Vorgänge beschäftigen mich sehr, da es

eigentlich um unser aller Wohl in Öblarn gehen

sollte und nicht um die Machtposi tion einiger

weniger Personen.

In der Hoffnung, dass im nächsten Jahr ernst-

hafte Arbeit in der Ge mein  deführung möglich

ist, wünsche ich Ihnen/Euch frohe Weih nach ten

und viel Erfolg für das Jahr 2011.

Trotz allem ein erfolgreiches Jahr

Wir erinnern uns noch an das großartige

Wahlergebnis für die ÖVP in Öblarn bei

den Gemeinderatswahlen am 21. März 2010.

431 WählerInnen haben damals ihr Vertrauen

und ihre Stimme der ÖVP-Fraktion unter der

Leitung von Franz Zach gegeben. Dank dieses

Ergebnisses ist die ÖVP mit 7 Mandaten im

Gemeinderat vertreten. Dass Franz Zach im

Gemeinderat dennoch nicht zum Bürgermeister

gewählt wurde, sondern der Kandidat der stim-

menschwächsten Fraktion SPÖ den Auftrag

erhielt, ist eine andere Geschichte.

Franz Zach und die ÖVP ließen sich durch diesen

Schachzug der Mitbewerber nicht entmutigen

und gingen im Spätsommer mit viel Motivation

in die Werbung für die Landtagswahlen. Auch

dabei konnte mit einem Zugewinn von 5,47 %

ein toller Achtungserfolg erzielt werden. Franz

Zach und sein starkes Team danken allen

ÖblarnerInnen, die bei den Wahlen des Jahres

2010 der ÖVP ihre Stimme gegeben haben und

gehen mit dem festen Willen ins Jahr 2011, wei-

terhin das Beste für Öblarn zu geben.

Sehr positive Stimmung herrschte beim Sturm -
standl der ÖVP am Tag vor der Landtagswahl.

Die Öblarner Volkspartei hat ein tatkräftiges
Team und freut sich über die Wahlerfolge 2010.
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Bauernbund 3

Bauernbundobmann
Richard Moosbrugger

Mit vereinten Kräften
ins Jahr 2011

Die etwas ruhigere Zeit in der Landwirt -

schaft wird oft für Versammlungen auf

ver schiedensten Ebenen genutzt. Jeder Verein

sollte seine JHV abhalten und dabei Rechenschaft

über das Abgelaufene geben und für das Künftige

Perspektiven erstellen. Dazu kommt noch, dass

am 30. Jänner 2011 die Kammerwahl für Land-

und Forstwirtschaft im Terminkalender steht

und die Vorbereitungen dazu auf Hochtouren

laufen.

Immer vor Wahlen stehen neue Weltverbesserer

auf und werben um die Gunst der Wähler. Ich

halte es grundsätzlich für sehr gut und wichtig,

konstruktive Kritik in jeder Phase an der rech-

ten Stelle  einzubringen. Denn nicht zuletzt des-

halb können Notwendigkeiten besser an höch-

ster Stelle umgesetzt werden. Nachdem es bei der

Kammerwahl am 30. Jänner aber um die bäuer-

liche Vertretung insgesamt geht, sehe ich eine

Gefahr darin, wenn sich die von der Ge samtbe -

völkerung ca. 2 % bäuerliche Bevölker ung noch

weiter splittet. Nur wenn an einem Strang gezo-

gen wird, kann eine große Masse bewegt wer-

den. Dass dies durch die Vielfalt, wie sie in der

EU-Landwirtschaft vorherrscht, sehr schwierig

ist, liegt auf der Hand.

Ich denke, dass es schade um jede Kraftan stren -

gung ist, eine neue Gruppierung im Kleinen zu

gründen, wenn es nach oben keine Strukturen

gibt. Die vielleicht  laute Stimme, so denke ich,

verstummt noch, bevor sie Gehör bekommt.

Die Frauen und Männer, welche voll sind von

Ge danken und Ideen, sollten die bestehenden

Strukturen wie den Bauernbund nutzen, dort

tat kräftig mitarbeiten und somit die Vertretung

for dern. Ich bin überzeugt, dass dies von der

Wir kung bis zur Umsetzung der Ideen, Sorgen

und Nöte der bessere Weg für die kleine Gruppe,

aber schlussendlich auch für das Gesamtwohl

der Berufsgruppe ist. Verstehen Sie mich also

richtig: Kritik ist für mich wichtig und richtig.

Ab er es ist für mich keine Kritik, wenn ich gegen

die Vertreterorganisation arbeite! Ich freue mich

über Gespräche zu diesem Thema, welche sich

bis zum 30. Jänner mit Sicherheit noch ergeben

werden. Alle Wahl be rechtigten ersuche ich von

ihrem Wahlrecht an der Kammerwahl für Land-

und Forstwirtschaft Gebrauch zu machen und

somit zumindest indirekt die Weichen für die

nächsten Jahre mitzustellen.

Zuvor bedanke ich mich aber bei allen, welche

durch ihr Wirken  zum Wohle der Öffentlichkeit

und zum Wohle der Familie das Jahr 2010 ver-

wendet haben. Danke an meine Wegbegleiter,

durch die es erst möglich ist, auf ein doch erfol-

greiches Jahr zurückblicken zu dürfen.

Ich wünsche persönlich und im Namen des

Bauernbundes Ihnen und Dir ein frohes, zufrie-

denes Weihnachtsfest sowie Glück und Erfolg,

vor allem aber Gesundheit mit der nötigen Zufrie -

den heit für 2011.

Ihr Bauernbund-Obmann Richard Moosbrugger
Vorankündigung: Der Bauernbund organisiert

am 19. März 2011 eine eintägige Schnaps lehr -

fahrt nach Stubenberg am See.

Liebe Leserinnen und Leser von Öblarn aktiv!

Fernseh-Service Elektro 
Ewald Irmler

8960 Öblarn · Hauptplatz 38

fernsehservice.irmler.at · www.kabeln.at

Wir danken unseren Kunden und wünschen
allen ein recht frohes Weihnachtsfest!

• Unterhaltungselektronik • Professionelle Elektronik
• Reparaturen • Anlagenbau• Errichtung von Alarmanlagen

Sensationelle Weltneuheit!
Minerva entwickelt ein neues System mit LCD

Fernsehgeräten. „FMB“. Es wird damit eine bis-
her noch nicht erreichte Bildqualität gezaubert!

VORFÜHRUNG im Geschäft!!

Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

Wechsel im Gemeinderat

In der Gemeinderatssitzung am 7. Oktober

wurde Richard Moosbrugger (ÖVP) als

neuer Gemeinde rat angelobt. Er folgt somit David

Gappmaier, der aus Studiengründen seinen

Haupt wohnsitz nach Graz verlegen und somit

sein Mandat zurücklegen musste. David Gapp -

maier war in den wenigen Monaten seiner Tätig -

keit als Gemeinderat sehr bemüht, die Anliegen

der jungen Öblarner Innen ernsthaft einzubrin-

gen. Der Öblarner Gemeinderat setzt sich wie

folgt zusammen: 7 Mandate ÖVP, 4 Mandate

Liste Anton Knerzl, 4 Mandate SPÖ.

Auch heuer wieder gemeinsame Weihnachtsbeleuchtung 

auf dem Schulweg!
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4 ÖKB

Öblarn aktiv 
vor ... Jahren

.. .vor 30 Jahren

n Auf Einladung der Jungen ÖVP Öblarn dis-

kutierten ca. 30 Interessierte im Gasthof Salz -

inger über die besorgniserregende politische

Moral in Österreich, etwa im Zusammenhang

mit dem AKH-Skandal.

n Die Frauenbewegung veranstaltete einen

Kurs, bei dem Kerzen z. B. mit getrockneten

Gräs ern verziert wurden.

n Der Raumordnungsausschuss unter dem

Vorsitz von GK Lisl Köberl befasste sich in

mehr eren Sitzungen mit dem Ortsentwick -

lungskonzept und mit dem Flächenwid -

mungs plan.

. . .vor 20 Jahren

n ORR Dr. Hörmann von der Expositur Gröb -

ming appellierte bei der Jungbürgerfeier im

Gemeindeamt an die jungen Menschen, sich

tatkräftig an der Gestaltung ihrer Heimat zu

beteiligen.

n Walter Stipperger schilderte in einem Vor -

trag zahlreichen interessierten Zuhörern De tails

aus der Bergbaugeschichte des Walchentales.

n Viele interessierte Besucher gab es beim 1.

Ennstaler Schafbauerntag am 20. Oktober in

der Öblarner Freizeithalle.

. . .vor 10 Jahren

n 180 Teilnehmer und eifrige Mitarbeiter -

Innen machten den 1. Öblarner Gaudilauf zu

einem großen Erfolg.

n Resi und Reinhard Stadlauer und Guido

Gass ner berichteten über ihre Erfahrungen

auf ihrem 800 km langen Fußmarsch auf dem

Jakobsweg.

n Der Tourismusverband und die Landjugend

luden in die Freizeithalle zu alpenländischen

Wei sen, Liedern und Texten zur Adventzeit.

Totengedenkfeier und Jahres -
haupt  versammlung des ÖKB

Unter großer Anteilnahme der Pfarrge -

mein de Öblarn fand im Rahmen der Toten -

gedenkfeier beim Kriegerdenkmal die Kranz -

niederlegung für die Gefallenen, Vermissten und

Ver storbenen beider Weltkriege statt. Besonders

gedacht wurde dabei der im abgelaufenen Ver -

einsjahr verstorbenen Kameraden Adi Tassatti

und Gustav Stecher. Obmann Ernst Trummer

begrüßte zur Kranzniederlegung beim Ehrenmal

Geistl. Rat Pfarrer Pater Josef Wagner, die Bür -

germeister von Öblarn, Niederöblarn und Mitter -

berg, den Vizepräsidenten des ÖKB Steiermark

Kamerad Peter Dicker sowie die Ehrenwache

des Österreichischen Bundesheeres aus der

Garnison Aigen. Obmann Ernst Trummer wies

in seiner Ansprache darauf hin, dass das Krie -

gerdenkmal nicht nur eine schmucke Kapelle ist,

sondern darüber hinaus für die Gefallenen und

vermissten Kameraden auch deren Grabmal, da

sie sonst keine Begräbnisstätte haben. Mit einem

Gedicht, vorgetragen von Walter Schmied hofer,

dem Gebet des Herrn Pfarrers, der Kranz nieder -

legung, dem Kameradenlied, dem großen Zapfen -

streich und mit der Bundeshymne, intoniert von

der Marktmusikkapelle Öblarn unter der Leitung

von  Johann Mali, endete die Totengedenkfeier

beim Ehrenmal.

Anschließend fand in der kleinen Freizeithalle

die Jahreshauptversammlung des ÖKB Ortsver -

band Öblarn statt, bei der zahlreiche Auszeich -

nungen an verdiente Mitglieder verliehen wur-

den. 

Im Zuge der Totengedenkfeier wurde am Kriegerdenkmal ein Kranz niedergelegt.

Das Team wünscht ein frohes Fest
und erholsame Feiertage

Öblarn 184 · 8960 Öblarn · Telefon: 03684 2289 · Mobil: 0664 2809010Gersdorf 17 · 8962 Gröbming · office@maderebner.at
Telefon & Fax: 03685 22110 · Mobil: 0664 4529894

Frohe Weihnachten und Prosit 2011!
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Frauenbewegung / Kirche 5

Gesegnete Weihnacht und ein gutes neues

Jahr wünschen Gitti und Günther.

Gasthaus Grimmingtor: tägl. außer

Dienstag, von 10 Uhr vormittags bis ... für

Sie geöffnet. 

Günther Danklmayer – Brigitte Pichler
Essen und Trinken a la carte.

Auf Vorbestellung stellen wir gerne Ihr

Wunsch menü zusammen.

Uriger Troadkasten für Feiern aller Art
Dienstag Ruhetag
Tel. 03684-31024

www.grimmingtor.at

Gasthaus zum 
Grimmingtor

ÖVP
wünscht ein FROHES FEST

und PROSIT 2011!

Das TEAM der Öblarner

Frauenbewegung in der
Bundeshauptstadt

Die Öblarner Frauenbewegung auf großer
Fahrt in Wien

Die Frauen aus Öblarn im Garten des
Schlosses Schönbrunn

Haben Sie Wien schon bei Nacht gese-

hen? 13 reiselustige Öblarnerinnen waren

im September begeistert, als sie durchs nächtli-

che Wien spazierten. Unsere Bundeshauptstadt

zeigte sich von ihrer besten Seite. Parlament,

Hofburg, Michaelertor, Graben und Kärntner -

straße waren einige Passagen, die es bei dieser

Reise zu entdecken gab.

Auf Christus schauen in der Politik
„Auf CHRISTUS schauen – vom Dachstein

Sky walk bis nach Admont und Aussee“,

das war der Titel einer Diskussionsreihe im Herb -

st dieses Jahres. Das Projekt ging von der religiö -

sen Plurali tät der Region Ennstal und Steirisches

Salzkam mer gut aus und wollte Menschen auch

außerhalb der kirchlichen Kerngruppen die

Christus- und Gottesfrage stellen. In mehreren

Orten wurde diskutiert. Die Veranstaltungsreihe

soll im Jahr 2011 fortgesetzt werden. Die katho-

lische Kirche in der Region will sich damit als

integrative Kraft in den gesellschaftlichen Diskurs

einbringen und durch den Blick auf Christus eine

ganzheitliche, verbindende Perspektive auf die

konkreten Fragen ermöglichen, die Menschen

in diesem Tal bewegen.

Eine dieser Dialogveranstaltungen unter der Lei -

tung von Frau Mag. Birgit Lesjak-Ladstätter fand

am 21. September im Sitzungssaal des Ge mein -

deamtes Öblarn statt. Es ging um christliche Werte

in der Politik und was Christen im Blick auf Chris -

tus in die Politik einbringen können und sol len.

Als Hauptgesprächspartner war an diesem Abend

Peter Pilz, der ehemalige Bürgermeis ter von

Rohrmoos anwesend. Es entwickelte sich eine

interessante Diskussion, in die sich auch die

anwesenden aktiven und ehemaligen Kom mu -

nalpolitiker mit ihren Erfahrungen einbrachten.

Ehrenbürger Walter Höpflinger im Gespräch über Christus in der Politik mit Peter Pilz
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6 Musik

Allen unseren 

Gästen, 

Freunden und 

Bekannten ein 

gesegnetes 

Weihnachtsfest 

und einen 

guten Rutsch 

ins  Jahr 2011 !

Frohe 

Weihnachten 

und ein 

gutes neues 

Jahr!

Wunschkonzert mit Kapellmeisterabschied in Öblarn
Beim diesjährigen Wunschkonzert bot der Musikverein Öblarn wieder ein großartiges Programm.

Die Musikkapelle, das Jugendensemble, das Kinderensemble und Solisten zeigten ihr großes Können.
Emotionaler Höhepunkt war der Abschied von Kapellmeister Johann Mali.

Obmann Albert Ertlschweiger konnte im

restlos besetzten Saal der Volksschule auch

zahlreiche Ehrengäste begrüßen. Für den Musik -

bezirk Gröbming war Obmann-Stellvertreter

Engelbert Schrempf anwesend, als das Wunsch -

pro gramm mit dem Militärmarsch „In Treue fest“

eröffnet wurde. In der Folge wechselten sich Tra -

ditions mär sche, Böhmische Blasmusik und neue-

re konzertante Blasmusik sowie Arrangements

aus der Welt des Musicals und der Oper ab. Das

Jugend ensemble unter der Leitung von Walter

Greimeis ter begeisterte mit Filmmusik aus dem

„König der Löwen“, das Kinderensemble unter

der Lei tung von Kapellmeister Johann Mali legte

mit zwei Stücken eine tolle Talentprobe ab. Ein

besonderes musikalisches Gustostückerl hatte

Walter Greimeister zu bieten: Er spielte das

„Concerto for Bass Tuba“ von Ralph Vaughan

Williams und wurde dabei von Frau Mag. Ming

Jung von der Musikschule Gröbming am Klavier

begleitet. Als Moderator führte Karl Edegger

humorvoll und fach kompetent durch den Abend.

Die Musikkapelle erhielt unter anderem viel Ap -

plaus für den Gefangenenchor aus Verdis Oper

Nabucco oder für das von Kapellmeister-Stellver -

treter dirigierte schwungvolle „Instant Concert“.

Großer Höhepunkt des Musikprogramms war

jedoch ein Melodienreigen aus dem Musical

„Phantom der Oper“ von Andrew L. Webber.

Anschließend an dieses von Kapellmeister Johann

Mali dirigierte Stück gab dieser bekannt, dass er

seine Arbeit als Kapellmeister mit diesem Konzert

beendet.

Johann Mali war 10 Jahre lang Kapellmeister in

Donnersbachwald und zuletzt 10 Jahre lang

Kapellmeister in Öblarn. In seiner Wirkungszeit

wurde vor allem die Jugendarbeit verstärkt, es

wurden das Jugendensemble und das Kinder en -

semble gebildet. Die Kinder bedankten sich dafür

mit einem Baum, der so wachsen soll, wie ihre

Musikalität dank Hans Mali gewachsen ist. Mu -

sik kapelle und Publikum bedankten sich mit ste-

henden Ovationen, was dem Kapellmeister den

Abschied sichtlich nicht gerade leichter machte.

Die Musikkapelle Öblarn verabschiedet sich mit stehenden Ovationen von Kapellmeister Hans Mali.

Stimmungsvolle Barbarafeier

Auch im 12. Jahr seines Be -

stan des hielt der Bergbau ver -

ein Öblarn am Ende des Arbeits -

jahr es die Barbara feier im Walchen -

tal ab. Rund 80 Frauen, Männer und

Kinder waren der Einladung gefolgt.

Im Schein von vielen Fackeln führ-

te der Fußmarsch vom Gasthaus

zum Bergkreuz zum Gro ßen Wal -

chen  herr gott. In der romantischen

nächtlichen Schnee land schaft kehr-

te adventliche Ruhe ein. Die Stim -

mung wurde durch die schönen

Bläser weisen der Fa milie Dankl -

maier und die wohlklin genden

Gesänge und Jodler der Ge sangs -

gruppe Schlem mer-Schrempf ver-

stärkt. Nach dem Dank an die hei-

lige Barbara wurde beim Auf wärm -

en bei Familie Reich hart mit einer

Bilderschau Rückblick auf das Jahr

gehalten.

Das Bläserquartett der Familie Danklmaier sorgte musikalisch
für Adventstimmung.
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Advent 7

Adventliches für Senioren und Pflegeheimbewohner

Die 1. Adventlesung im Pflegeheim mit

der musikalischen Umrahmung durch das

Öblarner Streich orchester fand am 2. Dezember

statt. Bei besinnlichen und auch lustigen Texten

aus den Weihnachtserzählungen von Karl

Heinrich Waggerl war gemütliche und frohe

Unterhaltung möglich.

Am 8. Dezember veranstaltete die Frauenbe we -

gung Öblarn für alle Ortsbewohner ab 60 Jahren

im GH „Bäckn Hansl“ eine sehr schöne Advent -

 feier erstmals mit einem kompletten Programm

zum Advent. Bevor die zahlreichen Mitfeiernden

mit einer köstlichen Adventjause bewirtet wur-

den, spielte die „Zirbnstuben-Musi“ der Familie

Zettler auf, abwechselnd mit weihnachtlichen

Mundartgedichten und Geschichten, vorgetra-

gen von OSR Ingrid Jandl.  

Am 9. Dezember gestaltete der Heimatverein

Öblarn im Pflegeheim einen Adventnachmittag

mit der „Lasser-Musi“ und Gedichten und Ge -

schich ten in Mundart von unseren heimischen

Autoren, vorgetragen von den Vorstandsmit -

gliedern des HV Öblarn. Mitgebracht haben die

Frauen des HV auch herrliche Mehlspeisen und

weihnachtliches Gebäck der feinsten Sorten für

alle BewohnerInnen des Pflegeheimes.

Am 12. Dezember erfreute die Hirtenspielgruppe

mit Vzbgm. Franz Zach die BewohnerInnen des

Pflegeheimes mit dem theatralischen Freudenruf

„Schauts, der Stern!“. Die Aufführung im Speissaal

fand im Rahmen einer Adventfeier statt, bei der

„Planitzer Mitzi“ und Sängerinnen mit musika-

lischen Ständchen aufwarteten. Die Hirtenspiel -

gruppe eilte weiter zum nächsten Auftritt in die

„Öblarner Adventstub’n“.

Junger Öblarner Advent

Zum zweiten Mal veranstaltete heuer die
Festspielgemeinde Öblarn den
„Jungen Öblarner Advent“ in der Pfarrkirche.

Der Öblarner Kin der chor, die

Fami lien musik Zeiler, die Kla -

rinetten musik, Geigenschüler von

Christian Eidlhuber und ein Flöten -

en semble erfreuten in junger Fri -

sche die Zuhörer. Sehr stimmungs-

voll war das Hirtenspiel der Kinder

unter Leitung von OSR Ingrid Jandl. 
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8 Kultur

wünscht ein frohes Fest
und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

[ku:L] mit Elan ins Herbst- und Winterprogramm 2010/11
Das Herbstprogramm 2010 des Vereins

Kunst & Kul turhaus Öblarn [ku:L] hat

erfreulich viel positive mediale Aufmerksamkeit

erfahren; bei über 30 Einzelveranstaltungen

konnte der Verein Kunst- und Kulturhaus Öblarn

mehr als 700 Be sucher zählen. Mit über 250

Mitgliedern spielt der Verein selbst inzwischen

auch schon in der Liga der großen Vereine des

Ortes mit.

Erfolgversprechend ist das Konzept hinter den

Veranstaltungsreihen: Es umfasst zunächst  alle

Bereiche menschlicher Kulturleistung, und das

Programm muss alle Alters- und Interessens -

grup pen ansprechen. Weiters soll in jedem Be -

reich die Publikumsveranstaltung ausgewogen

neben der „Hands-On“-Veranstaltung stehen.

[ku:L] hat sich hier viel vorgenommen und findet

es besonders wichtig, für Kinder und Jugendliche

ein breites Themenfeld anzubieten. Das Projekt

Kunst- und Kulturhaus ist sicherlich nicht nur

für die Identität des Ortes wichtig, sondern prägt

auch die Entwicklung der Region.

Eine kleine Vorschau auf kommende Veranstal -

tungen: Die erfolgreich begonnene Serie „Wenn

einer eine Reise tut...“ findet  monatlich ihre Fort -

setz ung;  in den nächsten Vorträgen wird über

Kam tschatka, Sizilien und die Sahara Interes -

santes zu hören sein. Ein Highlight wird das

Doppel kon zert der Vorarlberger Austrochart -

stürmer HMBC mit ihrem Hit „Vo Mello bis ge

Schopper nou“ im März sein, und kurz vor Ostern

kann mit dem Auftritt des Südtiroler Virtuosen auf

der Knopferlharmonika Herbert Pixner ein tol-

les Konzert garantiert werden. Für Liebhaber

der Volksmusik erklingt beim monatlichen

Musikan ten stammtisch Improvisiertes im kleinen

Rahmen und für jedermann zum Mitmachen.

Das Winter programm birgt noch einige Überra-

schungen, wobei wiederum das Motto von [ku:L]

im Vordergrund steht: „Für jeden etwas“. [ku:L]

ist einfach cool!

Die Firma Zörweg und ihr Team wünschen allen Kunden ein 
frohes Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Volksschüler erleben Backstube

Einen tollen Erlebnistag hatte

eine Gruppe von Öblarner

Kindern. Die Bäckerei Zettler hatte

alle 62 Schü ler Innen der Volks schu -

le Öb larn und die zukünftigen Schul -

an fänger aus dem Kinder gar ten zum

Backen eingeladen. Wie auf dem

Bild er sicht lich ist, waren die Kinder

mit großem Interesse und mit viel

Eifer bei der Sache, als Bäck er  meis -

ter Anton Zettler sie in die Ge  heim -

 nisse der Backstube einweihte. Nach

vielen Informationen und getaner

Arbeit bekam jedes Kind noch eine

prall gefüllte Tasche mit Backwaren

mit nach Hause. Herzlich en Dank!
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Kinder machen Kunst 9

In
dieser Kolumne wollen wir Ihnen „versteckte Winkel“, Kleinode

oder einfach interessante Perspektiven aus unserem Pfarrgebiet

näherbringen. Oft läuft man – getrieben vom Alltagsstress – ganz ge -

dan kenverloren an den Schönheiten unseres Ortes vorbei und bemerkt

gar nicht wie wunderschön unsere nähere Heimat eigentlich ist.

Übrigens: Wenn man Spaziergänge oder eine kleine Wanderung auf

den Bergen und Hängen rund um Öblarn unternimmt – auch der

Winter eignet sich sehr gut dazu –, ergeben sich immer wieder neue

Perspektiven, aus denen man Öblarn und das Ennstal sehen kann.

Raten Sie, wo im Öblarner Pfarrgebiet sich der Wanderer auf seinem

herbstlichen Gang gerade befand, als er den auf dem Foto abgebil-

deten Ausblick Richtung Westen hatte.

Lösung der letzten Ausgabe: Die junge Linde

mit Er in nerungstafel befindet sich in Öblarn in der

Bahnhofsstraße beim Gemeindewohnhaus, Nähe

Bahnhof. Sie wurde im Juni dieses Jahres von

den Firmlingen der Pfarre Öblarn als gemeinsa-

mes Zeichen für das aufstrebende Leben

gepflanzt.

Versteckte Winkel

Cafe in der Mesnerei

Kein Ruhetag!

„Frohe Weihnachten“

wünschen 

Livia Colloredo und Team

Frohe Weihnachten · Prosit 2011

wünschen 

·

Kinder machen Kunst

Frohe Weihnachten und ein gutes neues Jahr wünscht allen

Kunden, Freunden und Bekannten die Malerei Moosbrugger.

Die freischaffende Künstlerin Eftich -

ia Schlamadinger aus Graz arbeite-

te sieben Stunden intensiv mit den

Kindern und vermittelte ihnen erste

Einblicke in das grafische Gestalten

mit Kohle, Rötelstift und Tusche,

aber auch in die bunte Welt der

Acryl malerei. In der „Farbenküche“

durften die Schülerinnen und Schü -

ler aus Farbpigmenten, Wasser und

Acrylbinder selbst Farben herstel-

len, bevor sie mit diesen dann far-

benprächtige großformatige Bilder

nach eigener Vorstellung gestalte-

ten. Am Abend des 2. Dezember

präsentierten die kleinen Künstler

ihre Werke im Rahmen einer Ver -

nissage stolz ihren Eltern, die sie

gegen eine freiwillige Spende erwer-

ben konnten. In kürzester Zeit wa -

ren alle Bilder verkauft und hatten

einen Reinerlös von € 400 erbracht.

Dieser Betrag geht als Spende an

eine Grundschule in Burkina Faso,

in der 195 Kinder, die ohne Eltern

oder in sehr schwierigen Verhältnis -

sen aufwachsen, eine Chance auf

Bildung bekommen. Herzlichen

Dank den Schülern und Lehrern für

diese tolle Initiative!

Das war das Motto des zweitägigen Malworkshops
in der VS Öblarn, an dem am 1. und 2. Dezember
17 Kinder der unverbindlichen Übung „Interes -
 sens- und Begabungsförderung“ teilnahmen.

Kinder der Volksschule Öblarn mit ihren Kunstwerken
aus dem Malworkshop.
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10 Gesund und fit

FORUM GESUNDHEIT
von Diplomkrankenpfleger Klaus Bliem

In dieser Kolumne gibt Diplomkrankenpfleger Klaus Bliem Infor ma -
tionen über Erste Hilfe, Rettung und Gesundheitspflege. Heute geht
es um Vorbeugung gegen Grippe.

Sie ist im Anmarsch, die Grippe – INFLUENZA

Die Grippe ist definiert als Erkrankung, die durch In -

fluenzaviren hervorgerufen wird. Dabei kommt es zu

einer akuten Infektion der Atemwege, die typischer -

weise mit sehr plötzlich einsetzendem hohen Fieber,

starkem Krankheitsgefühl und allgemeiner Schwäche

einhergeht. Die Influenza tritt besonders in der kal-

ten Jahreszeit auf und kann große Teile der Bevölkerung betreffen.

Wie erfolgt die Ansteckung mit dem Grippevirus?
Das Virus wird hauptsächlich durch Tröpfcheninfektion übertragen,

also beim Husten, Niesen oder Sprechen. Auch durch Händeschütteln,

Geld scheine u. ä. (Schmier- und Kontaktinfektion) können Grippeviren

übertragen werden. Eintrittspforten sind letztendlich die Schleimhäute

der Atemwege. Nach erfolgter Infektion zeigen sich innerhalb von ein

bis drei Tagen die ersten Beschwerden.

Welche Symptome treten bei der Grippe auf?
Plötzlich einsetzendes Fieber (38-40°C), Schüttelfrost, Kopfschmerzen,

extreme Müdigkeit, trockener Husten, geröteter Rachen, verstopfte

Na se, Muskel- und Gliederschmerzen. In seltenen Fällen auch Übelkeit,

Erbrechen und Durchfall.

Welche Therapie steht bei der Influenza zur Verfügung?
Bei starken Beschwerden wird der Besuch eines Arztes nicht ausblei-

ben. Doch vergessen Sie nicht, Antibiotika helfen nur bei einer bakteriel -

len Infektion. Vielfach greifen zu viele Menschen zu diesem sogenann -

ten Allheilmittel, manche Eltern verabreichen es voreilig ihren Kindern.

Zu viel Antibiotikum heißt auch, dass es sogenannte Resistenzen geben

kann, d. h. das Medikament hilft nicht mehr im gesamten Ausmaß

dagegen.

Was können Sie selbst unternehmen?
Trinken Sie reichlich (Auf Grund des Fiebers verliert man viel Flüssigkeit).

Hüten Sie das Bett und schlafen Sie viel. Vermeiden Sie Rauchen und

Alko hol genuss. Bleiben Sie zu Hause und schonen Sie sich, bis die

Krank heit vorüber ist.

Wie kann man der Influenza vorbeugen?
Impfung: Der optimale Zeitraum für die Grippeimpfung liegt zwischen

Oktober und November. Da es nur etwa zwei Wochen dauert, bis ein

vollständiger Impfschutz aufgebaut ist, kann eine Impfung aber auch am

Beginn einer Grippewelle noch sinnvoll sein. Der Schutz hält in der

Re gel nur ein Jahr, da das Virus seine Oberflächenstruktur kontinuier-

lich verändert. Grundsätzlich ist der Influenza-Impfstoff äußerst gut

verträglich. 

Allgemeine präventive Maßnahmen: Waschen Sie sich die Hände

mit Seife, vor allem nach vielen Händekontakten. Halten Sie Ihre Hände

von Ihrem Gesicht fern, da das Virus häufig den Übertragungsweg

Hände-Gesicht-Atemwege nimmt. Husten Sie in Ihre Armbeuge anstatt

in Ihre Hände. Durch die Stärkung Ihres Immunsystems können sie das

Risiko einer Infektion reduzieren. Gesunde Ernährung, Bewegung und

ausreichend Schlaf sind dabei wichtige Pfeiler eines gesunden

Lebensstils.
Die Firma Daum wünscht ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes neues Jahr.

Fußball in Öblarn
Erfolgreicher Fußballernachwuchs in Öblarn
Neben den Mannschaften der U17, U15, U10, U8 – und nicht zu verges-

sen der Fußballkindergarten – ist unsere U11 das Aushängeschild des

FSV Union Raiffeisen Öblarn. Leider haben sie den Herbstmeistertitel im

letzten Spiel knapp mit 4:3 gegen Gröbming verloren, konnten aber mit

dem 3. Platz souverän in die OBERLIGA aufsteigen. Der Erfolg kann sich

sehen lassen! 

Tolles Ergebnis auch für die U10, die mit den Trainern Stoiber &

Mörschbacher bei allen Turnieren hervorragende Ergebnisse erzielten

und beim Heimturnier siegten. Wir gratulieren!

Zum Fußballkindergarten mit Trainer Franz Klingler: Hier werden die

Jüngsten in spielerischer Form an den Fußball herangeführt. Alle Kids, die

auch gerne dabei wären, können sich gerne im Frühjahr bei uns melden.

Silvesterparty mit Riesenwutzlerturnier am Hauptplatz
So wie jedes Jahr startet der FSV Union Raiffeisen Öblarn schon um 9 Uhr

mit dem bewährten Riesenwutzlerturnier in den Silvestertag. Mannschaften

können sich anmelden unter Tel. 0676/6449460.

Ab 17 Uhr geht es in die Partynacht mit den „Glöcklern“. Sie werden den

Gästen den Brauch näher und Augen zum Leuchten bringen. Weiter geht

es mit den Turmbläsern. Anschließend werden die Livebands „TRAFFIC

JAM“ und „JOKES“ den Silvesterabend musikalisch umrahmen. Natürlich

gibt es zum Jahreswechsel ein schönes Feuerwerk.

Ankündigung von Fußballterminen:
15.01. Öblarner/Niederöblarner Hallenfußballmasters

29.01. Hallenturnier Niederöblarn für Hobbymannschaften,

Firmen und Vereine

Weitere Informationen unter www.fsv-oeblarn.at

·
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Gewichtheber 11

Jahresrückblick 2010 mit den wichtigsten Wettkämpfen

Österr. Meisterschaften der Masters in
Harland im April 2010:
Claudia Hirz Österreichische Meisterin der

Mas ters in der Kategorie bis 63 kg mit neuen

Österreichischen Masters-Rekorden im Stoßen

und Zweikampf

Staatseinzelmeisterschaften der 
Allgemein en Klasse in Mannswörth/Wien
im Mai 2010:
Verena Grundner Staatsmeisterin in der

Kategorie bis 63 kg; Claudia Hirz - Vizestaats -

meisterin in der Kategorie bis 63 kg

Masters-Europameisterschaften in Linz im
Mai 2010:
Claudia Hirz Europameisterin in der Kategorie

bis 63 kg mit neuen Österreichischen Masters-

Rekorden im Reißen und Zweikampf

Österr. Meisterschaften der Jugend und
Junioren in Klosterneuburg im Juni 2010:
Alexander Fink Österr. Meister der Jugend in

der Kategorie bis 50 kg

Österreichische Mehrkampf-Meisterschaften
der Schüler in Öblarn im Juli 2010:
Kristina Winkler 1. Platz Schüler U9

Jakob Stein 5. Platz Schüler U9

Stijepan Paric 4. Platz Schüler U11

Sandra Köhl 4. Platz Schüler U11

Tanja Plank 3.  Platz Schüler U11

Franziska Stein 4. Platz Schüler U13

Mannschaftswertung Rang 2 für Öblarn

Steirische Meisterschaften in Bruck/Mur im
November 2010:
Jonas Liebhart, Eliah Liebhart und Tobias

Mader ebner 1. Platz Mini

Kristina Winkler, Sandra Köhl und Franziska

Stein 1. Platz Schüler

Tanja Plank 2. Platz Schüler

Alexander Fink 1. Platz Kategorie bis 56 kg

und 3. Platz Jugendwertung

Verena Grundner 1. Platz Kategorie bis 63 kg

und Gesamtsieg Damen

Claudia Hirz 1. Platz Kategorie bis 69 kg und

Gesamtsieg Masters

Thomas Grundner 1. Platz Kategorie bis 77 kg

Mannschaftsmeisterschaft von
Österreich-Regionalliga West
Öblarn Platz 4

Klubmeisterschaft der Öblarner Gewicht -
heber am 11. Dezember
In einem bis zum letzten Versuch spannenden

Wettkampf sicherte sich erstmals Thomas

Grundner vor Martin Hirz und Hans Winkler

den Titel „Meister der Meister“, Gert Gruber

belegte den 4. Platz.

Die Leitung des Athletikklubs zeigt sich

mit den sportlichen Leistungen und den

national als auch  international erkämpften Titeln

durchaus zufrieden. Vor allem die positive Ent -

wicklung im Nachwuchsbereich lässt auf eine

vielversprechende Zukunft des traditionsreichen

Öblarner Stemmklubs hoffen. 

An dieser Stelle wünscht der Vorstand des

Athletikklub Union Öblarn allen Aktiven, Spon -

soren, Gönnern und Freunden des Vereins ein

besinnliches Weihnachtsfest sowie viel Erfolg

für das neue Jahr.

Die erfolgreiche Mannschaft der Gewichtheber des Athletikklub Union Öblarn
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12 Preiskegeln

Werner Pattermann (links) und Obmann Alfred Grundner (rechts) überreichen den Scheck zur Jugendförderung.

Jugendförderung aus dem Preiskegeln
der Gewichtheber

140 KeglerInnen sowie 24

Mannschaften lieferten sich

täglich spannende Wett käm pfe und

Werner Pattermann hatte allerhand

zu tun, um in den 38 Tagen die ein-

gesetzten 76 Schrei ber zum richti-

gen Zeitpunkt einzuteilen. 

Am 7. Dez em ber fand die Sieger -

ehrung statt. Ob mann Alfred

Grund ner konnte dazu zahlreiche

KeglerInnen sowie Ehren gäste

begrüß en.

Die Großzügigkeit der Sponsoren

ermöglichte es, dass sich die erfolg-

reichen KeglerInnen über wertvol-

le Preise freuen konnten. Ein

Glücks  hafen bot noch viele Chan -

cen für weitere Ge winne. Ein beson-

deres Anliegen war für den Ob -

mann die Jugend förderung. So

konnten aus dem Erlös des Turniers

an Frau VD Andrea Pollinger für die

Volksschule Öblarn € 500,-, an

Herrn Pfarrer P. Josef Wagner für

den Pfarrkin dergarten € 400,- und

an Dipl. Päd. Barbara Ruhdor fer für

die Volksschule Niederöblarn

€300,- überreicht werden.

Von 29. Oktober bis 4. Dezember führte der Ath letik klub Union Öblarn
in der Sportkegelbahn Schernthaner das 21. Zipfer Preiskegeln durch.
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Klaus Kröll Fanclub 13

Gesegnete Weihnachten

Prosit 2011!

Frohe Weihnachten und Prosit 2011!

Klaus Kröll Fanclub Öblarn

Die Rennsaison 2010/11 er -

öff ne te Klaus Kröll mit den

Über seerennen in Lake Louise und

Beaver Creek. Seine Platzierung en

können sich in Hinblick auf die WM

in Gar misch sehen lassen. Mit 40

Punkten und dem 6. Platz im Ab -

fahrts welt cup und mit 40 Punk ten

und dem 13. Platz in der SG-Rang -

liste startete Klaus in Gröden die

Euro pa ren nen. Der  Klaus Kröll Fan -

club wird wieder live dabei sein, die

Daumen drücken und anfeuern. Die

Fanclub fahrten sind in altbekann-

ter Weise in den Öblarner Gaststät -

ten ausgehängt. Für die WM in Gar -

misch werden frühzeitig Anreiseter -

mi ne und Live-Übertragungen für

die Daheimgebliebenen bekannt

gegeben. Der Fanclub wünscht allen

ein besinnliches Weihnachtsfest und

Gesundheit im neuen Jahr!
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14 Union-Langlaufverein

Autohaus Tschernitz
8970 Schladming · 03687/24606

Wir wünschen frohe Weihnacht und einen guten Rutsch ins neue Jahr!

Winterprogramm
des Union-

Langlaufvereins
7. Jänner, 13 Uhr
Schneeschuhwanderung ins Englitztal
Wir bilden am Hauptplatz Fahrgemeinschaften

und fahren zum Ausgangspunkt bei der Grogger -

wiese. Von dort wandern wir ca. einer Stunde

ins Englitztal und kehren bei Kathis Hütte ein. Auf

gleichem Weg gehen wir zurück und sind bis

spätestens 18 Uhr wieder in Öblarn.

22. Jänner, 15 Uhr
Langlaufstammtisch in der Pension Tilly
Ob Sie zu Fuß, mit Langlaufschi oder PKW kom-

men, wir treffen uns zu einem gemütlichen Nach -

mittag in Niederöblarn.

6. Februar, 13 Uhr
Schneeschuhwanderung Jausenegger
Wir bilden am Hauptplatz Fahrgemeinschaften

und fahren zum Ausgangspunkt am Sonnberg.

Von dort wandern wir zur Hütte der Familie Mali

vulgo Krennbauer. Gestärkt treten wir den Rück -

weg an, um gegen 18 Uhr wieder in Öblarn ein-

zutreffen.

1. März, 14 Uhr
Fleischkrapfenessen am Gritschenberg
Zu Fuß gehen wir von Niederöblarn über den

Zamberg zur Straußenfarm der Familie Schwab.

Gegen 15 Uhr treffen wir dort ein und lassen

uns mit köstlichen Fleischkrapfen verwöhnen.

Gegen 18 Uhr werden wir wieder den Ausgangs -

punkt erreichen. Bitte melden Sie sich, auch

wenn Sie mit dem Auto auf den Gritschenberg

fahren werden, unbedingt unter (03684) 2325

bis Montag, 28. Februar, an!

19. März, 15 Uhr
Abschluss-Stammtisch in der Pension Tilly
Wir treffen uns zu einem gemütlichen, letzten

Nachmittag für diese Wintersaison.

Wer keine Schneeschuhe hat, aber mitgehen

will, möge sich bitte bis spätestens zwei Tage

vor der Veranstaltung unter (03684) 2325,

Schuhhaus Lasser, melden. Weitere Hinweise

oder Ergänzun gen finden sich laufend im Bereich

des Langlauf vereins auf der Anschlagtafel in

Öblarn.

Wir freuen uns auf die Veranstaltungen und hof-

fen auf rege Teilnahme. Die Veranstalter über-

nehmen keine Haftung!

Wir wünschen frohe Weihnachten und Prosit 2011!
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Union-Schiklub 15

Die Öblarner Pistenflöhe eröffneten den Schiwinter.

Schi-Opening
des Union

Schiklub Öblarn

Die beiden Jugendreferenten Silvia Ranner

und Helmut Kröll konnten dabei zahlrei-

che zukünftige „Weltcupsieger“ begrüßen. Ab

sofort wird voraussichtlich jeden Samstag auf

der Galsterbergalm trainiert. Bei Interesse bitte

bei Helmut Kröll jun. anmelden.

Frohe Weihnachten
und Prosit 2011!

LUDWIG
MADEREBNER

Erdbau & Transporte

Walchen 45
A-8960 Öblarn

Telefon und Fax 03684/2612
Mobil 0664/9132944

Wir wünschen allen Kunden, Freunden und Bekannten 
eine besinnliche Weihnachtszeit sowie ein gesundes und 

erfolgreiches neues Jahr.

Am 27. November wurde unter
reger Be teiligung erstmals
ein gemeinsamer Schitag

mit dem Schwerpunkt
Nachwuchsförderung

veranstaltet.

Wer will

dass die Welt

so bleibt

wie sie ist

der will nicht

dass sie bleibt
Erich Fried
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Liebe Öblarnerinnen und Öblarner!

Frohe Weihnachten und Prosit 2011!

GRANIT · Zimmerei · Filialen Haus und Liezen

Wir gratulieren

n Herrn Ökonomierat Walter Schmiedhofer zur

Verleihung des Großen Goldenen Ehrenzeichens

des Landes Steiermark.

n Frau Marlene Kindler zum erfolgreichen Ab -

schluss ihres postgradualen Studiums „Public

Relations & Integrierte Kommunikation“ an der

Donau Universität Krems mit dem akademischen

Grad „Master of Science“ MSc. 

n Dem Musikverein Öblarn zum bestens gelun-

genen Wunschkonzert mit starker Beteiligung

der jungen Musiker.

n Klaus Kröll zum gelungenen Saisonauftakt im

alpinen Schiweltcup mit dem 6. Platz in der

Abfahrt von Lake Louise.

n Herrn Albert Ertlschweiger zur Verleihung

des Ehrenringes der Marktgemeinde Öblarn

anlässlich seines 70. Geburtstages.

n Herrn Gemeinderat Harald Maderebner und

seiner Frau Rebecca zur feierlichen Hochzeit am

30. Oktober dieses Jahres.

n Herrn Bauernbundobmann Richard Moos -

brugger zur Angelobung als neuer Gemeinderat.

Wir danken

n Dem scheidenden Kapellmeister Hans Mali

für seine zehnjährige Leitung der Musikkapelle

und die verstärkte Jugendarbeit im Musikverein.

n Der Fürstl. Colloredo-Mannsfeld’schen Fami -

lienstiftung für die Reisigspende zum Advent -

kranz binden des Heimatvereines und für die

Christ bäume zur Weihnachtsbeleuchtung.

n Herrn Siegfried Danklmaier („Mitteregger

Siegi“), der für die Proben und Aufführungen mit

dem Öblarner Kirchenchor die An- und Rückfahrt

von und nach Bad Mitterndorf auf sich genom-

men und den Chor zweieinhalb Jahre lang gut ge -

leitet hat.

n Herrn David Gappmaier für seine Tätigkeit im

Gemeinderat, den er aus Gründen des Wohnsitz -

wechsels an den Studienort gezwungenermaßen

verlassen musste. Wir wünschen alles Gute für

das Studium!

n Frau Doris Zeiringer, die nach dem allzu frühen

Tod ihrer Mutter Brigitte Gappmaier ab nun deren

Platz im Öblarn-aktiv-Redaktionsteam einnimmt.

n Dem Adventmarkt-Team rund um Frau Mar tina

Reith für die neuerliche Organisation der „Öblar-

ner Adventstub’n“ und Herrn Vzbgm. Franz Zach

für die aktive Unterstützung dieser Initiative.

Was uns gefällt

n Dass auf Vermittlung durch das [Ku:L] Manuel

Percht und Michael Fuchs mit  einem kostenlo-

sen Percussion-Workshop die Kinder der 3. und

4. Klasse der VS Öblarn begeistert haben.

n Der vom Heimatverein durchgeführte Kurs

zum Adventkranzbinden unter der fachlichen

Leitung von Frau Christine Schmiedhofer.

n Die abwechslungsreiche musikalische Ge stal -

tung (Musikschule, Wetterloch Blos, Famlien -

musik Galler, Familienmusik Lasser, Familien -

musik Lassacher, Kirchenchor) bei den katholi-

schen Gottesdiensten im Advent und zu Weih -

nachten.

n Die schöne Weihnachtsbeleuchtung am Wal -

chen bach und in der Straße zum Landmarkt.

n Dass auch heuer wieder eine Gruppe von Er -

wachsenen rund um Vzbgm. Franz Zach ein Hir -

ten spiel in der „Adventstub’n“ und im Pflegeheim

aufgeführt hat.

n Die Idee der Festspielgemeinde, mit Kindern

und Jugendlichen den „Jungen Öblarner Advent“

in der Pfarrkirche zu veranstalten.

n Dass es am 30. Juli 2011 wieder das Aufest

ge ben wird.

n Die vielen positiven Rückmeldungen auf die

Gestaltung von „Öblarn aktiv“ und dass diese

Zei tung seit 33 Jahren so gut bei der Bevölkerung

ankommt.

n Die fachmännische Reparatur der Hang rutsch -

ung entlang der Gemeindestraße Bach.

n Dass zur alljährlichen stimmungsvollen Bar -

bara feier beim Großen Walchenherrgott viele

Öb lar ner und auch auswärtige Gäste kommen.

n Die vielen Besucher beim Öblarner Krampus -

spiel sowie die langjährige gute Organisation und

Durchführung dieses schönen Brauchtums.

Was uns nicht gefällt

n Die Verschmutzung  der Schulwiese mit lee-

ren Dosen und Zigaretten durch Jugendliche.

Was uns gefallen würde

n Wenn der Schwimmbadparkplatz endlich von

dem besitzerlosen mysteriösen Sandhaufen

befreit würde.

n Wenn Hundehalter angehalten würden, den

Kot ihrer Vierbeiner von der Schulwiese zu ent-

fernen.

n Wenn Temposchwellen im Bereich Schwimm -

bad angebracht würden, um unsere Kinder vor

allem in den Sommermonaten vor den vorbei-

rasenden Autos und Lastwägen zu schützen.

n Eine baldige umfassende Sanierung der „Zech -

ner-Brücke“ um weitere Unannehm lichkeiten

für die Anrainer wegen Sperren zu vermeiden.

Das „Öblarn aktiv“-Redaktionsteam

von links nach rechts: Karl Edegger,

Karin Pölzl, Richard Bogner und

Doris Zeiringer

Aufe‚tAufe‚tAufe‚t
DasDas

30. Juli 2011

16 Denk und Dank

Es kommt wieder...

Frohe Festtage und ein gutes neues Jahr!
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